
Kampf um den Frieden verboten, sie maßregeln Funktionäre, die dem 
Friedenskomitee angehören, sie arbeiten offen Schulter an Schulter mit 
der Reaktion und den Monopolisten, um kommunistische Betriebsräte 
aus den Betrieben zu entfernen und den Terror zu organisieren. Sie 
verhindern mit allen Mitteln das Zustandekommen der Aktionseinheit 
der Arbeiterklasse, sie vertiefen die Spaltung und organisieren einen 
brudermörderischen Kampf zwischen den Arbeitern, dessen Nutz­
nießung allein die Feinde der Arbeiterklasse haben. Das alles verrichten 
sie tagtäglich hinter der Wand einer künstlichen Scheinopposition, die 
sie mit großem Getöse errichten. Mit dieser Tarnung täuschen sie die 
Arbeiterklasse, um hinter der Wand dieser Scheinopposition jeden nur 
denkbaren Verrat zu vollziehen. So, wie sie geschrien haben, Berlin 
sei einen Krieg wert, so, wie sie geschrien haben nach amerikanischen 
Panzern gegen die Friedensdemonstration der deutschen Jugend in 
Berlin, so schreien und hetzen sie heute über die Ereignisse in Korea 
im Sinne der amerikanischen Interventen. Es ist unsere Aufgabe, die 
schmähliche und verräterische Rolle der rechten SPD-Führung zu ent­
larven und die Anhänger der SPD zur Erkenntnis ihrer wahren poli­
tischen Aufgaben im Rahmen unserer gesamten Nation zu bringen. 
(Großer Beifall.)

Das einheitliche demokratische Deutschland ist der Kern unserer 
Arbeit. Dazu gehört auch die Erneuerung unseres Staatswesens. In die­
ser Frage treffen sich alle politischen, wirtschaftlichen und kulturellen 
Probleme wie in einem Prisma. Die Arbeit und die Festigung unserer 
Republik ist gleichzeitig und in allen Teilen die Arbeit an der Festigung 
unserer nationalen und unserer politischen Einheit, die Arbeit an der 
Festigung der Demokratie und der Wiederherstellung unserer staat­
lichen Souveränität. Die Arbeit vollzieht sich in der Gesetzgebung, in 
der Verwaltung und in der Rechtsprechung. Neun Monate sind seit 
der Bildung der Deutschen Demokratischen Republik verflossen. In 
diesen neun Monaten hat die Regierung versucht, die ihr gestellten Auf­
gaben zu erfüllen bzw. ihre Erfüllung vorzubereiten. Die Grundlagen 
dieser Arbeit bildeten die Verfassung der Deutschen Demokratischen 
Republik, die Regierungserklärung vom 12. Oktober 1949 und das 
Programm der Nationalen Front des demokratischen Deutschland, das 
die Regierung in ihrem Programm ausdrücklich als einen Bestandteil 
des Regierungsprogramms erklärte. Zum ersten Male in der Ge­
schichte Deutschlands sahen wir eine Regierung, deren Arbeitsprogramm 
sich ausdrücklich mit den bedeutenden nationalen Forderungen einer
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